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Unser Trinkwasser

Die Marktgemeinde Spillern, als Betreiber einer 
Wasserversorgungsanlage, hat Untersuchun-
gen des Wassers in vorbestimmtem Umfang 
und Häufigkeit von einer Lebensmittelun-
tersuchungsanstalt durchführen zu lassen. 
Die Abnehmer sind gemäß Trinkwasser-
verordnung aufgrund der aktuellen Unter- 
suchungsergebnisse über die Qualität des 
Wassers zu informieren.

Probeentnahmestelle: Schulgasse
Probeentnahmestelle: Industriestraße

Gesamthärte: 26,6°dH
pH-Wert: 7,179 mmol/l
Carbonathärte: 20,1 °dH
Kalium: 6,1 mg/l
Kalcium: 121 mg/l
Magnesium: 42,3 mg/l
Natrium: 36,7 mg/l
Chlorid: 82,9 mg/l
Sulfat: 66,2 mg/l

Den kompletten Wasserbefund finden Sie auf 
www.spillern.at.

Eine Testung des Trinkwassers auf Pestizide wird 
seitens der Stadtgemeinde Stockerau jährlich 
im Juli oder August durchgeführt.
Die Wasserprüfberichte dazu finden Sie unter 
www.stockerau.at.

Termine und Informatives
•	Neue Regelung ab 01.01.2023 - Gelber Sack 

Beachten Sie dazu bitte das beiliegende 
Informationsblatt „Österreich sammelt - alle 
Leicht- und Metallverpackungen“

• An nachstehenden Tagen wird 2023 in der 
Zeit von 17.30 - 18.30 Uhr eine kostenlose 
Rechtsberatung im Gemeindeamt Spillern 
angeboten: jeweils Montag, 23. Jänner, 20. 
Februar, 20. März, 17. April, 15. Mai, 19. Juni, 
18. September, 16. Oktober, 20. November 
und 18. Dezember.

• Die Marktgemeinde Spillern bietet 2023 
gemeinsam mit dem Bausachverständigen 
Bausprechtage an. Bitte um telefonische 
Voranmeldung unter 02266/80225-14: 19. 
Jänner, 16. Februar, 16. März, 27. April, 11. 
Mai, 22. Juni, 20. Juli, 31. August, 21. Sep-
tember, 19. Oktober, 16. November und 
14. Dezember, ab 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

• An nachstehenden Tagen werden 2023 
in der Zeit von 09.00 - 10.30 Uhr Sprech-
tagstermine des Kriegsopfer- und Be-
hindertenverbandes in der Kammer für 
Arbeiter und Angestellte NÖ, Korneu- 
burg, Gärtnergasse 1, angeboten: 13. und 27.  
Jänner, 10. und 24. Februar, 10. und 24. 
März, 14. und 28. April, 12. und 26. Mai, 
9. und 23. Juni, 14. und 28. Juli, 11. und 25. 
August, 8. und 22. September, 13. und 27. 
Oktober, 10. und 24. November, 22. Dezem-
ber.
Persönliche Beratungen sind nur nach vor-
heriger telefonischer Terminvereinbarung 
unter 01/406 15 86 - 47 DW und unter Be-
achtung der Corona-Schutzmaßnahmen 
möglich! Für den Fall, dass für einen Ter-
min keine Anmeldungen erfolgen, wird der 
Sprechtag abgesagt. 

• Dieser Ausgabe liegen ein Jahreskalender, 
der Veranstaltungskalender Jänner - März  
sowie der Abfallkalender für das Jahr 2023 
und eine Rolle gelbe Säcke bei.
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Liebe Spillernerin,
lieber Spillerner,

Weihnachten steht vor der 
Tür, am Sonntag zünden 
wir bereits die vierte Kerze 
am Adventskranz an.
Die heurige Adventszeit 
hat in Spillern endlich 
wieder mit den Liedern der 

Volksschulkinder bei der offiziellen Eröffnung 
unseres Adventmarktes im Park begonnen.
Der Adventmarkt in Spillern ist etwas Beson-
deres und das gelebte Miteinander ist überall 
sichtbar. Vereine, Organisationen und Künstler 
stellen sich für den guten Zweck zur Verfügung 

Das Jahresende bietet auch immer Gelegen-
heit, auf die Geschehnisse des vergangenen 
Jahres zurückzublicken. Was ist in den letzten 
zwölf Monaten in Spillern geschehen?
Am 15. Oktober wurde im Beisein von Lan-
desrätin Christiane Teschl-Hofmeister und 
Landeshauptfrau-Stellvertreter Franz Schnabl 
der nachhaltig gedachte Kindergarten in der 
Marienhofstraße 10 feierlich eröffnet. 

Im heurigen August wurde mit dem Bau der 
neuen Volksschule begonnen, aktuell läuft 

alles nach Plan. Der Fertigstellung im Herbst 
2023 steht nichts im Wege. Wir freuen uns 
schon, wenn die Schule durch die Kinder und 
das Team der VS Spillern mit Leben erfüllt wird. 
Diese beiden Projekte sind eine Investition in 
die Zukunft von Spillern!

Anfang Oktober wurden wir mit der Schlie-
ßung unseres Nahversorgers ADEG Voglauer 
konfrontiert. Wir haben zwar gewusst, dass der 
Tag irgendwann kommt und Lydia Voglauer 
das Geschäft nicht weiterführen wird, aber die 
Vorlaufzeit war jetzt natürlich wesentlich kürzer. 
Am Wichtigsten ist jedoch, dass Lydia Voglauer 
bald wieder gesund wird, nur das zählt.
Trotzdem war es uns wichtig, rasch eine ver-
nünftige Alternative anzubieten. - Ich denke, 
das ist uns mit der Eröffnung des „KastlGreis-
slers“ gelungen. Es ist für eine Gemeinde mit 
2.500 Einwohner*innen wichtig, dass man Le-
bensmittel im Ort kaufen kann und dafür haben 
wir uns eingesetzt.

Ich wünsche Ihnen besinnliche und ruhige 
Weihnachtsfeiertage und ein herzliches Prosit 
2023!

Herzlichst
Ihr/Euer

Thomas Speigner
Bürgermeister
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Kindergarteneröffnung

Am 15. Oktober wurde der temporäre Kinder-
garten in der Marienhofstraße offiziell eröffnet. 
Neben geladenen Ehrengästen kamen natür-
lich auch viele Kindergartenkinder mit ihren 
Familien, um das neue Gebäude zu besichti-
gen. Bürgermeister Ing. Thomas Speigner und 
Kindergartenleiterin Regine Novotny freuten 
sich, Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, 
Landeshauptfrau-Stellvertreter Franz Schnabl 
und Landtagsabgeordneten Christian Gepp 
begrüßen zu dürfen.

Mit einer Darbietung der Kinder wurde die Feier 
eröffnet, ehe Bürgermeister Speigner das Wort 
ergriff: „In 28 Wochen wurde seitens der Firma 
Lukas Lang das Gebäude errichtet, 90 Prozent 
der Materialien werden in zwei Jahren am neu-
en Standort im Ortszentrum wieder verwendet. 
Aufgrund dieser nachhaltigen Bauweise hat 
der neue Kindergarten Vorbildcharakter.“

Pfarrer Paul Dubovsky und Pfarrer Christian 
Brost segneten abschließend den Kindergar-
ten. Mit vereinten Kräften wurde anschließend 
im Garten ein Baum gepflanzt. 

Vizebürgermeisterin Christine Wessely, Landtagsabgeordneter Christian Gepp 
und Pfarrer Christian Brost in guter Laune

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Landeshauptfrau-Stellvertreter Franz 
Schnabl und Mag. Thomas Krenhuber

Der Eröffnungstanz der Kindergartenkinder

Gemeinsam wird ein Baum gepflanzt

Unter Anleitung beider Pfarrer tanzen alle Gäste mit
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Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister beim Interview im Bällebad

Kindergarteninspektorin Daniela Lengauer, Mag. Thomas Krenhuber und 
Kindergarteninspektorin Sabine Schragl stoßen auf den neuen Kindergarten an

Dr. Gabriela Fidler-Straka mit Vizebürgermeisterin 
Christine Wessely in Feierlaune

Bürgermeister Ing. Thomas Speigner überreicht den Gäs-
ten der NÖ Landesregierung Blumengrüße aus Spillern

„Mister Gerard“ sorgt für gute Unter- 
haltung bei den Kleinsten

Kindergartenleiterin Regine Novotny fühlt sich 
sehr wohl in den neuen Räumlichkeiten
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Ing. Franz Hatzl, Monika Panek (eNu), UGR Alexander Aigner, Bgm Ing. Thomas Speigner, LH Johanna Mikl-Leitner, LH-Stv Stephan Pernkopf, Herbert Greisberger (eNu)

Spillern e5 Gemeinde

Energieeffiziente Gemeinden wurden in Gra-
fenegg vor den Vorhang geholt. Spillern wurde 
in das e5-Programm neu aufgenommen. 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner be-
tonte: „NÖ hat eine lange Tradition bei der 
Energiewende und beim Klimaschutz und das 
e5-Programm ist ein Erfolgsmodell. 2010 wa-
ren zehn Gemeinden dabei und heute sind es 
bereits 65 Gemeinden, die in der Gemeinde-
Energie-Champions-League mitspielen.“

Ziel des Programmes ist es, individuell wir-
kungsvolle Maßnahmen umzusetzen und eine 
stetige Weiterentwicklung. In regelmäßigen 
Abständen werden die e5-Gemeinden eva-
luiert und für ihren Einsatz ausgezeichnet. Je 
nach Grad der erreichten Umsetzung erhält 
eine Gemeinde bis zu fünf e. „Der Erhalt ei-
nes e ist mit einer Haube in der Gastronomie 
vergleichbar“, erklärt Herbert Greisberger, Ge-
schäftsführer der Energie- und Umweltagentur 
des Landes NÖ (eNu), welche die Gemeinden 
begleitet und bei zukunftsweisenden Pilotpro-
jekten unterstützt.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN



7

Baumpflanzaktion

Seit Beginn der Baumpflanzaktion im Herbst 
2019 wurden durch die Gemeinde bereits 135 
neue Bäume auf öffentlichen Flächen bzw. bei 
der Schule und im Kindergarten gepflanzt. 
Im Rahmen des „Tree Runnings“ von „Natur 
im Garten“ wurden im März im Bezirk Korneu-
burg insgesamt 705 Bäume erlaufen - zehn da-
von in Spillern. Zwei Hainbuchen wurden bei 
der Volksschule gepflanzt, die restlichen acht 
Obstbaum-Setzlinge haben ihren Platz neben 
dem Franz Lederer Weg gefunden. Dort soll in 
Zukunft mit Kriecherl und Winterapfel gleich 
eine ganze Naschstraße entstehen.

Michaela Wimmer und Bürgermeister Ing. Thomas Speigner beim Pflanzen eines 
Baumsetzlings im Rahmen des „Tree Runnings“

In der Zeit von Juni bis Oktober 2022 wurde 
seitens der EVN die Spendenaktion „Mehr 
Bäume für Gemeinden“ organisiert. Dabei 
wurden EVN Kunden aufgefordert, ihre Bonus-
punkte für mehr Bäume in ihrer Gemeinde zu 
spenden. Ein Bonuspunkt ist 0,02 Euro wert.
Am Ende der Aktion wurde der gesammelte 
Betrag an die Gemeinde überwiesen. Mit den 
Bonuspunkten für Spillern können sechs Bäu-
me angeschafft werden, welche mit entspre-
chenden Schildern gekennzeichnet werden.
Dank dieser beiden Aktionen konnten heuer 
mehr Bäume gepflanzt werden als ursprünglich 
geplant war.Bürgermeister Ing. Thomas Speigner und Rudolf Knöd  

Im Zuge der Eröffnung des Kindergartens wurde mit tatkräftiger Unterstützung von Ehrengästen, 
Kindern und Gemeinderäten auch hier im Garten ein Baum gepflanzt. 
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Schlüsselübergabe Heimat
Österreich

Die Heimat Österreich hat ein Projekt mit 31 
Wohnungen in der Gemeinde Spillern errichtet 
und am 24. November fand die Schlüsselüber-
gabe statt.
Bei dem feierlichen Akt befanden sich unter 
vielen anderen Gästen Landtagsabgeordne-
ter Christian Gepp in Vertretung von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Bürgermeister 
Ing. Thomas Speigner und Dir. DI Sandra Bau-
ernfeind, Geschäftsführerin der Heimat Öster-
reich NÖ/Wien. Pfarrer Paul Dubovsky segnete 
die Schlüssel, bevor diese an die neuen Mieter 
übergeben wurden.

In dem Projekt sind 19 Wohnungen für „betreu-
tes Wohnen“ vorgesehen. Diese Wohnform ist 
speziell auf die Bedürfnisse von Seniorinnen 
und Senioren ausgerichtet und ermöglicht eine 
selbständige Lebensführung in den eigenen 
vier Wänden bis ins hohe Alter. Die soziale 
Betreuung erfolgt durch die Caritas.
Die Wohnungen haben eine Größe zwischen 
53 m² und 72 m² und verfügen über einen Ein-
lagerungsraum, einen Garagenplatz und eine 
Freifläche (Terrasse oder Balkon).
Aktuell sind noch neun Wohneinheiten verfüg-
bar, der Bezug ist ab sofort möglich.
Bei Interesse bitte Frau Sandra Binnyei unter 
sandra.binnyei@hoe.at oder 01/9823601-632 
kontaktieren.

Ing. Robert Böhnel, Heimat Österreich; Pfarrer Paul Dubovsky; Bewohnerin Herta 
Holzer; Bürgermeister Ing. Thomas Speigner; Landtagsabgeordneter Bürger-
meister Christian Gepp

Gleichenfeier Schönere 
Zukunft

Am 23. November fand die Gleichenfeier für 
den letzten Bauteil der Schöneren Zukunft in 
Spillern statt. Damit wird ein weiterer wichtiger 
Beitrag für die Schaffung von Wohnraum in der 
Region zwischen Wien und Stockerau geleis-
tet. Das Wohnprojekt kommt jungen Familien 
ebenso wie berufstätigen Singles und Paaren 
entgegen. 

Die Schönere Zukunft setzt auf ein ökologi-
sches und zeitgemäßes Ausstattungskonzept, 
das auch den Wohlfühlfaktor nicht zu kurz kom-
men lässt. Gartenterrassen im Erdgeschoss 
sowie Balkone oder Dachterrassen in den 
Obergeschossen bieten großzügig nutzbare 
Freiflächen. Für die Energiezufuhr und Belüf-
tung jeder Wohnung wird auf ein reibungslo-
ses Zusammenspiel aus Fernwärmeversorgung 
und dezentral kontrollierter Komfortlüftungs-
anlagen geachtet.
Gemeinsam mit den wichtigsten Personen auf 
der Baustelle, den Handwerkern, wurde ein 
gemütliches Fest gefeiert. Die Geschäftsführer 
der Schöneren Zukunft freuen sich, vielen künf-
tigen Mieterinnen und Mietern ein schönes zu 
Hause ermöglichen zu können und bedanken 
sich bei den verantwortlichen Firmen und ihren 
Mitarbeitern für die tolle Arbeit.

BM DI (FH) Ernst Hofmeister; Ing. Harald Groissenberger;  Cornelius Hager; 
Vizebürgermeisterin Christine Wessely; Ing. Harald Spiegel; Bürgermeister Ing. 
Thomas Speigner; gf. GR. Ing. Martin Senekowitsch; DI Stefan Haertl
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ADEG Voglauer hat
geschlossen

Am 25. Oktober 2022 endete aufgrund gesund-
heitlicher Probleme von Lydia Voglauer nach 57 
Jahren die Ära des ADEG-Marktes Voglauer.

Die Familie Kurt und Elfriede Voglauer kam 
1965 nach Spillern und übernahm die ehe-
malige Fleischerei Aigner und den Gemischt-
warenhandel von Frau Neuhauser samt einer 
Trafik-Berechtigung. Nach der Schließung des 
Lokals für den Gemischtwarenhandel wurde im 
Fleischladen eine Sparfiliale eingerichtet und 
es gab somit einen Nahversorger für Spillern.

1970 erwarb Familie Voglauer das Grundstück 
in der Wiener Straße 38 und errichtete ein mo-
dernes Geschäft, welches im Laufe der Zeit 
durch Umbauten adaptiert und in einen ADEG 
Markt umgewandelt wurde. Die Trafik neben 
dem Lebensmittelgeschäft wurde 1999 eröff-
net.

Vor einigen Jahren wurde die Trafik von Kurt 
Voglauer jun. und das Lebensmittelgeschäft 
von Lydia Voglauer übernommen.

Da das Geschäftslokal nun saniert werden soll,  
musste eine neue Lebensmittelversorgung für 
die Spillerner Bevölkerung geschaffen werden. 
Dies konnte mit dem „KastlGreissler - Team 
Neiber“ rasch umgesetzt werden.

Jedoch ist derzeit die Gesundheit von Lydia 
Voglauer das Wichtigste und die Markt- 
gemeinde Spillern wünscht für die  Genesung 
alles Gute und genügend Kraft.

„KastlGreissler“hat 
eröffnet

Die Nahversorgung in Spillern ist durch die Er-
öffnung des „KastlGreissler“ wieder gewähr-
leistet.
Wenige Tage nach der Schließung des ADEG-
Marktes Voglauer wurde in unmittelbarer Nähe 
der Trafik ein Selbstbedienungsladen eröffnet. 
Der Laden hat von Montag bis Freitag von 6.00 
bis 20.00 Uhr und am Samstag von 7.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet. 

Die Ware wird ausgewählt und gescannt oder 
man sucht jene Produkte, die keinen Strich-
code haben, wie etwa Obst, Gemüse oder 
Brot, aus der Produktpalette aus. Bezahlt wer-
den kann mit Bankomatkarte oder auch in Bar 
- allerdings gibt es kein Wechselgeld und man 
muss den Betrag genau mithaben. Ehrlichkeit 
wird dabei vorausgesetzt. Natürlich wird der 
komplette KastlGreissler videoüberwacht.
Ein wichtiger Punkt von Geschäftsführer und 
Gründer Christoph Meyer ist die Regionalität 
der Produkte. Das Biobrot etwa kommt aus der 
Backstube von Familie Kührer und wird täglich 
frisch geliefert. 
Als Ansprechpartnerin für die Kunden fungiert 
Denise Neiber - sie ist werktags von 9.00 bis 
10.00 Uhr im Laden und erklärt alles. Außer-
dem gibt es einen Block, um eventuelle Wün-
sche, Anregungen oder Infos an den Betreiber 
zu notieren.
Bürgermeister Ing. Thomas Speigner freut sich 
über die rasche, unbürokratische Umsetzung.
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Kanice/Spillern – aus einer Partnerschaft
wurde eine Freundschaft

Gegen Jahresende 1989 fand in Europa ein po-
litischer Umbruch statt. Die Menschen spürten 
nach langer Zeit wieder das Gefühl der poli-
tischen Freiheit, welches durchaus auch eine 
menschliche Komponente hatte, nämlich den 
Wunsch nach internationaler Freundschaft.

In diesem Sinne erschien eines Tages eine 
Abordnung aus dem uns damals noch unbe-
kannten Ort Kanice in Mähren auf dem alten 
Gemeindeamt in der Bahnstraße. Der Funke 
der Sympathie sprang über, woraus sich dann 
eine wunderbare Freundschaft zwischen den 
beiden Gemeinden entwickelte.

Kanice liegt so weit östlich von Brünn entfernt, 
wie Spillern nordwestlich von Wien. Bald fan-
den wechselseitige Besuche statt. Damals war 
Kanice ein von der Hauptstraße dominierter 
Ort, heute ist die Gemeinde größer geworden 
und stellt sich als ausgesprochene Wachstums-
gemeinde mit Lebensqualität dar.
Im Zentrum von Spillern gibt es seit ca. fünf-

zehn Jahren die „Kanice-Gasse“. Diese Stra-
ßenbezeichnung unterstreicht die Wichtigkeit 
des grenzübergreifenden Austausches mit un-
serer Partnergemeinde Kanice.

Mitte September, lud die Gemeinde Kanice 
die Marktgemeinde Spillern ein, um gemein-
sam diese 30 Jahre andauernde Partnerschaft 
zwischen den beiden Gemeinden zu feiern. Es 
waren zwei wunderschöne Tage. Wir besuch-
ten u.a. das Dorffest in Kanice, besichtigten die 
neue Zahnarztpraxis und die neue errichtete 
bzw. erweiterte Gesamtschule. Ebenso mach-
ten wir einen Ausflug zu den Punkva-Höhlen, 
diese befinden sich im mährischen Karstschutz-
gebiet.

Zum Abschluss gilt es festzuhalten, dass die 
Partnerschaft sich in den letzten 30 Jahren 
zu einer Freundschaft entwickelt hat. Diese 
freundschaftliche Partnerschaft soll auch in den 
nächsten Jahrzehnten Bestand haben.
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Chronik Spillern „Geschichte - Wirtschaft - Kultur“

Der Verein Geschichte Spillern präsentierte 
am 1. Dezember im Festsaal die umfangreiche 
Chronik „Geschichte - Wirtschaft - Kultur“. 

Sehr zur Freude der Autoren strömten viele in-
teressierte Menschen in den Festsaal. Nicht nur 
um den Erzählungen und Reden zu lauschen, 
sondern auch um eines der „gewichtigen“ 
Bücher zu erstehen und signieren zu lassen.

Wilhelm Hajni, Präsident des Verein Geschich-
te Spillern, begrüßte alle anwesenden Gäste 
und übergab danach Bürgermeister Ing. Tho-
mas Speigner das Wort. Dieser bedankte sich 
bei den Verantwortlichen für die hervorragen-
de Arbeit zu dieser Chronik.

Wilhelm Hajni war in seinem Element, als er da-
nach das Buch begeistert vorstellte und von ei-
nem interessanten Thema zum nächsten kam.

Bürgermeister a.D. Dr. Karl Sablik berichtete, 
wie die Idee zu dieser Chronik wuchs und es 
überhaupt zur Entstehung des Buches kam.

Bereits vor zehn Jahren wurde mit der Arbeit für 
dieses Buch begonnen, die konkreten Arbeiten 
haben sechs Jahre gedauert. Gemeinsam ha-
ben Ing. Wilhelm Hajni,  Alt-Bürgermeister Dr. 
Karl Sablik, Mag. Martin Senekowitsch, Herbert 
Zehetmayer, Dr. Gustav Harmer und Dr. Ger-
hard Zoder das 660 Seiten umfassende Werk 
über die Entwicklung der Gemeinde Spillern 
zusammengestellt.

Die Finanzierung erfolgte über die Markt- 
gemeinde Spillern und den Verein Geschichte 
Spillern, aber auch das Land NÖ hat dabei kräf-
tig geholfen.

Unter den vielen Besuchern befand sich auch 
der Spillerner Künstler Franz Hansal, der mit 
seinen Intarsienarbeiten unter anderem auch 
schon viele bekannte Persönlichkeiten dar-
gestellt hat. Anlässlich des bevorstehenden 
runden Geburtstages von Dr. Karl Sablik über-
reichte er diesem jetzt schon ein Porträt vom 
Jubilar. 

„Geschichts- und Heimatbücher sind wahre 
Schätze, weil sie nicht nur Wissen über Natur, 
Geschichte und Kultur des jeweiligen Heimat-
ortes vermitteln, sondern auch Heimatbewusst-
sein, Zusammengehörigkeitsgefühl und Identi-
tät stiften“ schreibt Landeshauptmann a.D. Dr. 
Erwin Pröll in seinem Vorwort zu diesem Werk.

Erwerben kann man das Buch am Gemeinde-
amt zum Preis von € 35,-.

Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, Ing. Wilhelm Hajni, Präsident des Verein 
Geschichte Spillern, Bürgermeister a.D. Dr. Karl Sablik
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 26.09.2022

 T A G E S O R D N U N G

1. Die Entscheidung über Einwendungen 
gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzung 
vom 27.06.2022;
2. Berichte des Herrn Bürgermeisters, der 
Beauftragten und Delegierten;
3. Bericht des Prüfungsausschusses;
4. Bericht über das Ergebnis der Gebarungs-
einschau durch das Amt der NÖ-Landesregie-
rung – Abteilung Gemeinden vom 15. Juli 2022;
5. Auftragsvergabe von Straßenbauarbeiten;
6. Vereinbarung mit der Fa. Speed Connect 
Austria Netzwerkserrichtungs GmbH. über den 
Glasfaserausbau;
7. Preisanpassung des Gemeindezuschusses 
der Aktion „Essen auf Rädern“;
8. Hundeauslaufzone; 
9. Beschluss über die Vergabe eines gemein-
deeigenen Grundstückes auf Vorschlag der 
Bewertungskommission (aufgrund eines Rück-
trittes);
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
10. Genehmigung eines Mietvertrages für eine 
Gemeindewohnung Wiener Straße 49/1/4;
11. Antrag Wirtschaftsförderung;
12. Personalangelegenheiten.

3. Bericht des Prüfungsausschusses
Der Bürgermeister übergibt dem Vorsitzenden 
des Prüfungsausschusses GR. Jakob Trimmel 
das Wort. Der Vorsitzende des Prüfungsaus-
schusses bringt dem Gemeinderat den Bericht 
der NÖ Landesregierung - Abteilung Gemein-
den über die Gebarungsprüfung 2022 vom 
15.07.2022 zur Kenntnis und verweist insbeson-
dere auf die Empfehlungen vom Land, diese 
decken sich mit den Empfehlungen vom Prü-
fungsausschuss.
Die Stellungnahmen des Bürgermeisters und 
Kassenverwalters liegen dem Bericht bei. 
Der Bürgermeister bedankt sich bei den Mit- 
gliedern des Prüfungsausschusses für die ge-
leistete Arbeit.

5. Auftragsvergabe von Straßenbauarbeiten
Der Vorsitzende berichtet über die geplanten 
Straßensanierungen von Gemeindestraßen. In 
diesem Zuge soll der Kreuzungsbereich der 
Gemeindestraßen Weinberggasse und Keller-
gasse neu gestaltet werden.
Es liegen dafür vier Angebote vor. Als Best- 
bzw. Billigstbieter geht die FA. Strabag mit 
80.570 Euro (exklusive MWSt.) hervor. Es wird 
daher empfohlen, den Auftrag an die Firma 
Strabag zu vergeben. 
Einstimmig wird der Auftrag an die Firma Stra-
bag in der Höhe von EUR 80.570,00 (netto) ver-
geben.

6. Vereinbarung mit der Fa. Speed Connect 
Austria Netzwerkserrichtungs GmbH. über 
den Glasfaserausbau
Der Vorsitzende berichtet, dass im Ortsgebiet 
von Spillern der Glasfaserausbau vollzogen 
werden soll, dazu gibt es eine Projektentwick-
lung von der KAO IKT GmbH. 

Geplante nächste Schritte für den Ausbau:
• Abschluss einer Vereinbarung zwischen der 
Marktgemeinde Spillern und KAO IKT/Investor
• Start des Projektes mit einer Kick-off zusam-
men mit dem Gemeindevorstand
• Start Detailplanung
• Abarbeitung der Aufgaben wie im Projekt-
plan skizziert.

Die Förderung vom Bund soll in Anspruch ge-
nommen werden. Weiters wurde eine Vereinba-
rung zwischen der Marktgemeinde Spillern und 
der Fa. Speed Connect Netzwerkerrichtungs 
GmbH verfasst. Speed Connect beabsichtigt 
im Gemeindegebiet von Spillern eine Glasfa-
serinfrastruktur in der Ausbauvariante Fibre-to-
the-Home Open Access Network, bestehend 
aus Glasfaserleitungen und Leerrohrsystemen 
zu projektieren, zu finanzieren, auszubauen 
und zu betreiben. Der Vorsitzende erörtert die 
einzelnen Punkte der Vereinbarung.
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Antrag Vorsitzender: Die Vereinbarung zwi-
schen der Marktgemeinde Spillern und Fa. 
Speed Connect Austria Netzwerkerrichtungs 
GmbH über den Glasfaserausbau im Gemein-
degebiet zu genehmigen.
Antrag einstimmig angenommen

7. Preisanpassung des Gemeindezuschusses 
der Aktion „Essen auf Rädern“ 
Der Vorsitzende berichtet, dass ein Schreiben 
von der Behindertenhilfe Bezirk Korneuburg 
vom August 2022 vorliegt, in diesem wird eine 
Preisanpassung für die Aktion „Essen auf Rä-
dern“ angekündigt. 
Auf Empfehlung des Finanzausschusses und 
des Gemeindevorstandes stellt der Vorsitzen-
de den Antrag, eine Anpassung des laufenden 
Zuschusses auf 0,65 Cent pro konsumierten Es-
sen von Spillerner Bürgern zu beschließen.
Antrag einstimmig angenommen

8. Hundeauslaufzone 
Es soll eine Hundeauslaufzone im Gemeinde-
gebiet errichtet werden.Diese soll neben der 
Lindenallee errichtet werden und ca. 2.300 m² 
in drei Zonen umfassen. Mit der Liegenschafts-
eigentümerin Harmer KG wurde ein Bittleihe-
vertrag mit 6 Monaten Kündigungsfrist verein-
bart. Für die Errichtung werden ca. 4.000 EUR 
für die Ausstattung wie Bänke, „Gackisackerl“ 
angesetzt. 
Die Errichtung ist für das Frühjahr 2023 geplant, 
der Grasanbau erfolgt durch die Harmer KG.
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemein-
derat wolle den vorliegenden Bittleihevertrag 
genehmigen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Das Protokoll steht am 12.12.2022 in der 
Gemeinderatssitzung zur Beschlussfassung.
Nach dieser Sitzung finden Sie das kom- 
plette Protokoll der Gemeinderatssitzung 
auf der Homepage www.spillern.at.

Ferialpraktikanten
Wie in den letzten Jahren werden auch 2023 
wieder Ferialpraktikanten für folgende Berei-
che aufgenommen:

• zur Unterstützung unserer Kollegen im 
Bauhof 

• zur Unterstützung unserer Kolleginnen in 
den Kindergärten.

Wir bitten die Bewerbung bis spätestens 
Ende Jänner 2023 an die Marktgemein-
de Spillern, Schulgasse 1, 2104 Spillern bzw. 
marktgemeinde@spillern.at zu senden. 

Schnee und Glatteis

Im Winter sorgen Schnee und Glatteis auf 
Gehsteigen und Gehwegen immer wieder für 
gefährliche Situationen. Die Straßenverkehrsord-
nung legt eindeutig fest, dass Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsgebieten dafür sorgen 
müssen, dass Gehsteige, Gehwege und dazu-
gehörige Stiegenanlagen entlang des gesam-
ten Grundstücks von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Glatteis gesäubert bzw. bestreut sind.
Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßen-
rand in einer Breite von einem Meter zu säu-
bern und zu bestreuen. Die Eigentümer müs-
sen auch dafür sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 
Durch die Arbeiten dürfen Straßenbenützerin-
nen und -benützer nicht gefährdet oder behin-
dert werden. Es ist nicht gestattet, den Schnee 
auf der Fahrbahn abzulagern. Wenn notwendig, 
sind gefährdete Stellen abzuschranken oder 
sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. 
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Adventmarkt 2022

Nach zwei Jahren konnte heuer wieder der 
Adventmarkt in Spillern abgehalten werden 
und der Ansturm der Besucher war grandios. 
Bürgermeister Ing. Thomas Speigner eröffnete 
mit seinen Begrüßungsworten den Markt und 
anschließend sangen unsere Volksschulkinder 
mit Begeisterung ihre gut einstudierten Weih-
nachtslieder.
Anschließend sorgte „MiTa - Musik mit Herz“ 
für fröhliche, weihnachtliche Stimmung.

Ein großes Dankeschön gebührt allen Mitwir-
kenden sowie all jenen Personen, die diese Ver-
anstaltung vorbereitet und organisiert haben. 
Wie auch die Jahre zuvor wird der Reinerlös für 
karitative Zwecke gespendet. 
Mehr Bilder von dieser sehr gut besuchten Ver-
anstaltung finden Sie auf unserer Homepage 
www.spillern.at.
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Glasfaser in Spillern.

Glasfaser
Die hochmoderne Technologie 

bringt das schnellste Internet bis 
ins Haus. Und das zukunftssicher.

Das schnellste Glasfasernetz.  
Qualitativ hochwertig und aus 

einer Hand.

Die Anbindung an das 
Glasfasernetz schafft einen 
zukunftssicheren Mehrwert 

für Ihre Gemeinde.

Glasfaserausbau ohne versteckte
Kosten und ohne Mindestzahl an

Anschlussteilnehmer:innen.

Glasfaser für Ihre Region, 
ganzheitlich ausgebaut und 

offen für alle Anbieter.

Wir bauen Glasfaser speziell in
ländlichen Gebieten, unkompliziert

und schnellstmöglich.

Ultraschnell

Nachhaltig

Flächendeckend

Flexibel

www.speed-connect.at

Foto © Marktgemeinde Spillern, Mergim Januzi

In der Region

€ 279,-
ANSCHLUSS- 

PREIS*
*Gültig bis zum 31.03.2023. 

Bedingungen unter  

www.speed-connect.at
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Wahlservice für die Landtagswahl 2023

Am 29. Jänner 2023 wird der Landtag neu ge-
wählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert das gesamte Prozedere der Abwick-
lung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bür-
gerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Landtagswahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang Jänner eine „Amt- 
liche Wahlinformation – Landtagswahl 2023“ 
zustellen. Achten Sie daher bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl versendet wird, be-
sonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlen-
code für die Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet und einen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all 
dem zu tun?

Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im Wahllokal 
Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den per-
sonalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht 
mehr im Wählerverzeichnis suchen muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahl-
lokal wählen können, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, weil diese per-

sonalisiert ist. Sie haben zur Beantragung einer 
Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich im 
Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit Rück-
sendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit 
dem personalisierten Code auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr 
auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen.

Unsere Tipps:
• Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 

frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden!

• Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist Mittwoch, der 25. 
Jänner 2023, 24.00 Uhr bzw.

• wenn eine Abholung durch den Antragstel-
ler oder einen Bevollmächtigten gewähr-
leistet ist, können schriftliche Anträge bis 
Freitag, den 27.01.2023, 12.00 Uhr erfolgen.

• Eine persönliche Antragsstellung ist bis 
Freitag, den 27.01.2023, 12.00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt einge-
schrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse. 

Wählen mit Wahlkarte:
• Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spä-

testens 29.01.2023 um 6.30 Uhr bei der Ge-
meinde einlangen

• durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem 
Wahllokal

• oder Sie können Ihre unterschriebene Brief-
wahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis zum 
Schließen des Wahllokales abgeben oder 
durch Boten überbringen lassen

• in jenen Wahllokalen in jeder NÖ Gemein-
de am Wahltag, welche Wahlkarten entge-
gennehmen oder

• beim Besuch der besonderen („fliegen-
den“) Wahlbehörde (nur innerhalb des Ge-
meindegebietes möglich)

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese amtliche Wahlinformation! 
Sie erleichtern uns wesentlich die Arbeit!



Demokratiewerkstatt - Wien
Ende September fuhren die 3. und die 4. Klasse 
in die Demokratiewerkstatt nach Wien. Die De-
mokratiewerkstatt ist eine Einrichtung des Par-
laments für Kinder, in der diese in verschiede-
nen Workshops die Themenfelder Demokratie 
und Parlamentarismus kennenlernen können. 

Im Zuge dieses Workshops arbeiteten die Kin-
der in verschiedenen Gruppen und erfuhren 
viel darüber, wie zum Beispiel Gesetze entste-
hen. Im Anschluss wurde ein Podcast aufge-
nommen, in dem die Kinder ihr Wissen mit-
teilen konnten. Ein besonderes Highlight war 
dann noch, dass wir den derzeitigen Sitzungs-
saal des Parlaments in der Hofburg besuchen 
durften und sogar auf den Sesseln der Minister 
und der Abgeordneten Platz nehmen durften.
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Berichte aus der Volksschule

Im November durften wir den runden Geburts-
tag unserer Schulwartin Frau Manuela Rie-
fenthaler feiern, mussten Sie aber kurz darauf 
leider auch in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschieden. 

An ihrem vorletzten Schultag wurde unsere 
Schulwartin in der Schulversammlung besun-
gen und musste im Rahmen eines Tagesplans 
verschiedene Stationen in allen fünf Klassen 
absolvieren. Am Mittwoch, dem 23.11. wurde 
sie dann nach der Zeugnisverteilung von Kin-
dern und Lehrerinnen verabschiedet und un-
ter Konfettiregen laut und kräftig aus unserer 
Schule rausgeklatscht.
Liebe Manuela, wir alle wollen Dir an dieser 
Stelle für Deine unermüdliche und kaum er-
setzbare Arbeit in der Schule in den letzten 23 
Jahren noch einmal ganz besonders herzlich 
DANKE sagen!



Am 13.10.2022 be-
suchten die 2a und 
die 3. Klasse den 
Wildpark Ernst-
brunn. Das Highlight 
des Ausfluges war 
eine tolle Wolfsfüh-
rung, die Kinder und 
Beg le i tpe r sonen 
gleichermaßen be-
eindruckte.

Als Abschluss durfte natürlich auch ein Besuch 
des Spielplatzes nicht fehlen!

Am 11. November haben wir eine Schulver-
sammlung zum Thema „Miteinander Teilen“ 
einberufen. 
Nach einer kurzen Geschichte wurden Martins-
kipferl miteinander geteilt und verspeist.
Vielen Dank der Gemeinde für die großzügige 
Kipferlspende!!!!
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Am 22. Oktober nahmen etliche Kinder der VS 
Spillern am „Rote-Nasen-Lauf“ in Spillern teil. 
Sie haben mit Ihrem Nenngeld nicht nur die 
Roten Nasen unterstützt, sondern auch für die 
Schule eine tolle Sport- und Bewegungstasche 
erlaufen! Vielen Dank an alle, die sich an dieser 
Aktion beteiligt haben!

Am Tag vor den Herbstferien arbeiteten die 
Schüler der 2.b und der 4. Klasse zusammen an 
einem Halloween-Stationenbetrieb. Im Schul-
haus verteilt wurden fleißig Kreuzworträtsel, 
Geschichten, Rätsel, aber auch gruselige 
Rechenaufgaben, versteckt in Fledermäusen, 
bearbeitet. Besonders war dabei auch, dass 
die Kinder verkleidet waren. Da war es schon 
möglich, dass die Hexe mit dem Vampir ge-
meinsam fleißig am Werk war und vielleicht 
auch noch eine Spinnenfrau mit einem Kürbis 
nach des Rätsels Lösung gesucht hat. 
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Ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie viel Glück und Gesundheit für 
das neue Jahr wünscht Ihnen im 
Namen der Marktgemeinde Spillern. 

 

Ihr/Euer 

Thomas Speigner 
Bürgermeister 

Manuela Riefenthaler in Pension

Nach 31 Jahren im Gemeindedienst der Markt-
gemeinde Spillern tätig, ging Frau Manuela 
Riefenthaler am 1. Dezember 2022 in Pension.
Von 1991 bis 2000 war Frau Riefenthaler im 
damals noch alten Gemeindeamt in der Bahn-
straße die gute Seele und eine sehr verläss- 
liche Mitarbeiterin. Aufgrund ihrer Tätigkeit 
diverser Zustelldienste für die Gemeinde, 
wusste sie in dieser Zeit fast alle Adressen der 
Bewohner auswendig, was immer wieder zur 
scherzhaften Bemerkung einer Bewerbung bei 
„Wetten dass ...?“ führte.
Manuela Riefenthaler wechselte 2000 die 
Dienststelle und übernahm den Posten der 
Schulwartin in der Volksschule. Auch in diesem 
Bereich war sie eine überaus wertvolle Kollegin. 
Neben ihren üblichen Tätigkeiten als Schul- 
wartin verwöhnte sie nicht nur die Belegschaft 
der Lehrerinnen sondern besorgte auch Jause 
für die Kinder.

Die Marktgemeinde Spillern wünscht auf die-
sem Wege noch einmal alles Gute zum wohl-
verdienten Ruhestand, Gesundheit und viel 
Zeit für sich und die Familie.
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Rote Nasen-Lauf

Laufen, lachen, Gutes tun – 130 Athlet*innen 
schenkten durch ihren Einsatz beim „Rote 
Nasen Lauf“, organisiert vom ASV2000 in 
Kooperation mit dem ASVÖ-NÖ am 15.10. in 
Spillern gemeinsam noch mehr Lachen und 
Lebensfreude. Das Charity-Event zugunsten 
der Rote Nasen Clowndoctors war auch das 
erste „Green Event“ des ASVÖ Niederöster-
reich. Vizepräsident Alexander Harbich, der 
selbst 16 gelaufene Kilometer zum Gesamt-
erlös beisteuerte, bilanzierte: „Diese tolle Ver-
anstaltung war der Start in eine grüne Zukunft.“

„ASVÖ-NÖ goes green“ war neben dem guten 
Zweck das Motto beim Rote Nasen-Lauf. Das 
bedeutete, dass mit dem Verwenden von Glas-
flaschen sowie regionalen Produkten, einem 
klugen Mülltrennungssystem, einem „Öklo“ 
und vielem mehr für ökologische Nachhaltig-
keit gesorgt wurde. 
Natürlich stand der gute Zweck im Vorder-
grund: Jeder der von den 130 Teilnehmern ge-
laufene Kilometer wird in Spendengeld umge-
wandelt. Außerdem wurde Obst von der Hypo 
Bank, Getränke von Getränkegroßhandel Wag-
ner sowie 50 Semmeln mit 2 kg Wurst durch 
einen anonymen Spender als auch 15 Kuchen-
bleche durch die Spillerner Bevölkerung zur 
Verfügung gestellt. Für den ausrichtenden Ver-
ein, vertreten durch Obmann Jürgen Schuster, 
war klar, dass alle Einnahmen des Buffets an die 
Clowndoctors gespendet werden. Die „Roten 
Nasen“ besuchen kranke Kinder, Senior*innen, 

Rehapatient*innen und Menschen in außerge-
wöhnlichen und oftmals belastenden Situatio-
nen und stärken sie mit der Kraft des Humors.

ASVÖ-NÖ-Vizepräsident Alexander Harbich 
durfte nach seiner sportlichen Leistung ge-
meinsam mit Organisator Christian Strambach 
vom ASV2000, Sporttaschen an die Schule mit 
den meisten Teilnehmerinnen – die VS-Spillern 
– sowie an den Verein mit den meisten Kilome-
tern – der Fußballverein Spillern – übergeben. 

Weiters wurde auch Familie Völkl für ihre Ge-
samtleistung als Familie und „Supersportler“ 
Wolfgang Haider mit sensationellen 23 km 
Laufleistung mit einem Pokal geehrt.
Ein besonderer Dank wird auch der Gemeinde 
Spillern für die Bereitstellung der öffentlichen 
Anlagen ausgesprochen.
Trotz des leider schlechten Wetters war die Ver-
anstaltung Dank der motivierten Sportler*innen 
ein Riesenerfolg, freut sich der ASVÖ-NÖ.

© ASVÖ-NÖ

© ASVÖ-NÖ

© ASVÖ-NÖ
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Chronik

Geburten
Anna Modler; Sophia Liensberger; Julian 
Kröppl-Masarovic; Jakob Nast; Ronja Leupold; 
Simon Tiefenbacher

Eheschließungen/eingetragene Partnerschaften
Madeleine deBoer und Sebastian Pleskot; Dr. 
Regina Huber und Dr. Daniel Halwidl

80. Geburtstag
Elfriede Schreiber; Erwin Stern

85. Geburtstag
Angela Killian

90. Geburtstag
Maria Montsch

Goldene Hochzeit
Theresia und Engelbert Schörg

Verstorbene
Leopoldine Bachert; Bernd Hofmann

Ärztenotdienst

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber (Eigentümer, Herausgeber und Verleger): Markt-
gemeinde Spillern, 2104 Spillern. – Grundlegende Richtung: 
Informationsblatt der Marktgemeinde Spillern. – Hersteller: 
Wilhelm Bzoch G.m.b.H., Wiesackerstraße 40, 8962 Gröbming
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24. Dez. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
25./26. Dez. Spillern, Tel. 02266/80825 

31. Dez. Dr. HASENHÜNDL Martina
1. Jänner Stetten, Tel. 02262/64317

6. Jänner Dr. KREJCAREK Martina
  Stetten, Tel. 02262/672451

7./8. Jänner Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

14./15. Jän. Dr. HASENHÜNDL Martina
  Stetten, Tel. 02262/64317

21./22. Jän. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

28./29. Jän. Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

4./5. Feb. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

11./12. Feb. Dr. KREJCAREK Martina
  Stetten, Tel. 02262/672451

18./19. Feb. Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

25./25. Feb. Dr. HASENHÜNDL Martina
  Stetten, Tel. 02262/64317

4./5. März Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

11./12. März Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

18./19. März Dr. KREJCAREK Martina
  Stetten, Tel. 02262/672451

25./26. März Dr. HASENHÜNDL Martina
  Stetten, Tel. 02262/64317

Das Blumengeschäft Mayer hat in der Zeit 
von 27.12.2022 - 05.02.2023 geschlossen.
Bestellungen für z. B. Kränze, Hochzeiten 
oder andere Feiern werden gerne telefo-
nisch unter 0664 412 94 31 von Frau Maria 
Mayer oder unter 0664 301 67 18 von Frau 
Herta Warschitz entgegen genommen.

Ein Frohes Weihnachtsfest und
alles Gute für das Neue Jahr 

wünschen
Maria Mayer und Herta Warschitz

Blumengeschäft Mayer
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Friedenslichtaktion
Die Feuerwehr Spillern ladet herzlich ein, 

am 24. Dezember
in der Zeit von 15.00 - 17.00 Uhr 

das Friedenslicht vor dem
Feuerwehrhaus abzuholen.

Bei Punsch und Glühwein
können Sie die Zeit bis zur Bescherung

in gemütlicher Runde verbringen.

 

WER LÄNGER GESUND LEBEN WILL,

FÄNGT AM BESTEN 
JETZT DAMIT AN!

STARTEN!

HEUTE

„Vorsorge Aktiv“-Gesundheit für mich 
Das Programm richtet sich an Erwachsene aus Niederösterreich mit einem erhöhten 
Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen, die ihren Lebensstil nachhaltig ändern 
möchten. „Vorsorge Aktiv“ baut auf den drei Säulen der Gesundheit - Bewegung, 
Ernährung sowie mentale Gesundheit - auf und findet direkt in Ihrer Gemeinde 
statt. Die Kosten für eine Kursteilnahme belaufen sich auf 99 ( für 72 Einheiten.

Es sind noch ein paar Plätze frei: 
KURSSTART: Donnerstag, 26. Jänner 2023, 17:30 Uhr

Gemeindezentrum, Schulgasse 1, 2104 SPILLERN

Infos bei: Anja Grünauer, Regionalkoordinatorin, 
0676/858 70 345 38, anja.gruenauer@noetutgut.at

Familien - Ski-Tag 
der Pfarre, des Sportvereins und  
der Gesunden Gemeinde Spillern 

für Familien und alle Ski-Begeisterten 
 

am Samstag, den 28. Jänner 2023 
 

mit dem Bus auf‘s    
  

  
 
Abfahrt pünktlich um 6:15 Uhr !!! vom Parkplatz Pfarre Spillern (Gemeindezentrum) 
Rückfahrt um spätestens 16:30 Uhr vom Hochkar 
 
Preise für den Bus: Kinder 0-6 Jahre   frei 
   Kinder/Jugend 7-18 Jahre  5€ 
   Erwachsene    10€ 
 
Liftkarten werden im Bus kassiert. Ermäßigte Liftpreise für Kinder mit Begleitperson. 
Wichtig Ausweis: Familiennachweis (z. B. E-Card o. ä.) 
 
Anmeldung bis 15.01.2023 (gegen Bezahlung des Buspreises) bei: 
 
 
Robert Vojtisek und Klemens Schneider in Spillern  
am besten im Rahmen des Sonntagskaffees, 
Sportverein und Gemeinde Spillern – Fr. Montsch
  

!!!  Es gibt ihn wieder  !!!    
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NEUJAHRSKONZERT 
mit den Mitgliedern  
der Wiener Philharmoniker 
 
Montag, 2. Jänner 2023 
Beginn: 18:30 Uhr 
Einlass: 18:00 Uhr 
 
Eintritt 25 Euro / freie Platzwahl 
Festsaal Spillern 
 
Karten sind bei der Marktgemeinde Spillern während 
der Amtszeiten, telefonisch unter 02266 80225 oder 
per E-Mail marktgemeinde@spillern.at erhältlich. 

 
 
Veranstalter: Marktgemeinde Spillern 
Karten können auch mit Gutscheinen der „Spillerner Wirtschaft“ erworben werden. 


